
Verbundschule Bad Rappenau beim interna4onalen Bodensee-
Schulcup von „Jugend trainiert für Olympia“ Leichtathle4k 
 

Ein We'kampf über die Landesgrenze hinaus beim 28. Bodensee-Schulcup im Lustenauer 
Parkstadion 

Rund 400 Schülerinnen und Schüler aus Bayern, Baden-Wür7emberg, Rheinland-Pfalz, St.Gallen, 
Thurgau und Voralberg fanden sich vom 26.-28. September 2024 im Lustenauer Parkstadion ein, um 
sich dort in der LeichtathleKk und im Handball zu messen. Organisiert wurde dieses sportliche Treffen 
vom Schulsport Voralberg, der dieses Jahr Gastgeber des InternaKonalen Bodensee-Schulcups war. 

Die Verbundschule Bad Rappenau durSe hierbei nach erfolgreichen QualifikaKonen im Kreisfinale und 
Landesfinale -bereits im letzten Schuljahr- voller Stolz jeweils ein Mädchen- und ein Jungenteam in der 
LeichtathleKk an den Start gehen lassen. Als Vertreter für das Land Baden-Wür7emberg traten die 
Mädchen und Jungen in den Disziplinen 50m Sprint, Ballweitwurf und Weitsprung an. Dabei ging es 
darum beim Dreikampf möglichst viele Punkte zu erga7ern, die alle in eine Teamwertung einfließen. 
Zusätzlich musste jeweils von vier Kindern die 800m Strecke überwunden werden. Die abschließende 
4x50m Staffel bedeutete das im Schultraining geübte Wechselprozedere im We7kampf abzurufen. 

 

Nach der sechsstündigen Busanreise, bei der auch eine weitere Schule aus Rudersberg eingesammelt 
wurde, gab es einen kleinen Spaziergang Richtung We7kampfstä7e, um bereits etwas österreichische 
StadionluS zu schnuppern. Auf dem dorKgen Calisthenics Park zeigte FaKh (Rs 7c) sein Können und den 
Sportlehrern ihre Grenzen auf. 



Der We7kampf selber fand am nächsten Tag sta7. Mit der hochklassigen Konkurrenz aus den drei 
Ländern lief man ins Stadion ein und startete anschließend moKviert in die We7kämpfe. An der Bande 
wurde lautstark angefeuert und die SKmmung war phänomenal. In dieser Atmosphäre konnten einige 
der Verbundschülerinnen und Verbundschüler tolle Leistungen abrufen. So konnte zum Beispiel Janne 
Rödler (RS 7b) die 50m in der starken und exakt idenKschen Zeit zum Landesfinale mit 7,34s sprinten 
und mit ebenfalls der idenKschen Zeit im 800m Lauf mit 2:36min einige Punkte fürs Team sammeln. 
Vlad Chisalita (RS 8a) konnte die Bestmarke von 4,28m im Weitsprung setzen und mit 45,50m den 
einzigen über 40m Wurf der Jungen verzeichnen. Bei der 4x50m Staffel konnte sogar mit 28,21s eine 
neue Schulrekord Bestmarke gesetzt und die vorherige Bestmarke um mehr als eine Sekunde 
unterboten werden. Mit diesen und weiteren tollen Ergebnissen von jedem einzelnen Schüler stand 
am Ende ein überragender dri7er Platz zu buche. Herzlichen Glückwunsch – ihr könnt mächKg stolz auf 
euch sein! 

  

Das Mädchenteam, das sich zur Freude aller ein paar Tage vor den Sommerferien noch als Nachrücker 
qualifizieren konnte, landete am Ende auf einem guten 7. Platz. Dabei blieb Sofia Aleksic (RS7a) als 
einzige mit 7,80s unter der 8s Marke im 50m Sprint und flog mit einem gewalKgen Satz im Weitsprung 
als einzige mit 4,15m über die 4m Marke. Jule Hübner (RS8a) setzte mit 28,50m die 
Verbundschulbestweite im Weitwurf und Pauline Hack (RS7c) lief die 800m Distanz in gewohnter 
Manier unter 3 Minuten (2:55min). 

  

 



Wir beglückwünschen und bedanken uns bei all unseren Schülerinnen und Schülern, die die 
Verbundschule Bad Rappenau hervorragend vertreten, sich toll unterstützt und bei ihren We7kämpfen 
alles gegeben haben! 

Die SpornachschaS freut sich schon auf die nächsten We7kämpfe mit euch!  

 

Für die Verbundschule starteten: 

WK IV/2 Mädchen WK IV/2 Jungen 

Leonie Aberle 
Lilian Alejolowo 
Sofia Aleksic 
Pauline Hack 
Jule Hübner 
Kayla Keller 
Lina Schrezenmaier 
Melina Selling 
Pia Urban 
Marta Seeber 

Henry Birnbaum 
Fatih Bodur 
Vlad Chisalita 
Danin Karaicic 
Jannick Matyas 
Dominik Mrosk 
Julien Rupp 
Janne Rödler 
Rrezon Sefa 
 

 


